
Studien- und Berufsorientierung

Informationsveranstaltung zum 
Startschuss von KAoA 



Was ist KAoA

• KAoA steht für Kein Abschluss ohne Anschluss und ist eine Initiative 
des Rhein Sieg Kreises, an dem alle Schulen teilnehmen.

• Ziel ist es, alle Schüler*innen so früh und so eng wie möglich auf ihrem 
Weg in ihren Traumberuf zu unterstützen.

• Aufgebaut ist KAoA aus vielen verschiedenen Standartelementen, die 
die Schüler*innen von der Klasse 5 bis zum Abitur durchlaufen und 
vom Team der Studien- und Berufsorientierung geplant, strukturiert 
und umgesetzt wird.



Unser Team an der GE Lohmar

• Studien- und Berufswahlkoordination: Matthias Gallasch
• Betreuung der Stufen 5-Q2 in der Koordination und Terminplanung

• M.gallasch@gesamtschule-lohmar.de
• Sprechstunde: Montag, 09:45-11:15 Uhr und Donnerstag, 9:45-11:15 Uhr, BO Büro DD

• Ansprechpartner JG 8: Silke Scholl
• S.scholl@gesamtschule-lohmar.de

• Ansprechpartner Berufswahl-App: Felix Fischer
• F.fischer@gesamtschule-lohmar.de

• Ansprechpartner BFE-/Praktikumsportal: Matthias Gallasch
• M.gallasch@gesamtschule-lohmar.de

• Abteilungsleitung II (JG 8-10): Jessika Zahn
• J.zahn@gesamtschule-lohmar.de
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Externe Partner für die SEK I:

• Berufsberatung für die Sekundarstufe I (ab JG 8):
• Frau Maier (i.d.R.: freitags in der Schule und nach Vereinbarung)

• Kontakt: katarina.maier@arbeitsagentur.de

• Frau Yikilkan (i.d.R.: freitags in der Schule und nach Vereinbarung)
• Kontakt: olga.yikilkan@arbeitsagentur.de

• Jugendberufshilfe der Stadt Lohmar
• Frau Basler (auf Anfrage Termine in der Schule oder im Stadthaus Lohmar)

• Kontakt: Annett.Basler@lohmar.de

• Diverse Kooperationsfirmen aus Lohmar und Umgebung
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StuBo-Elemente im Jahrgang 8:

Teilnahme am 
Einstiegsinstrument (ehem. 

Potenzialanalyse)

Durchführung von 3 
Berufsfelderkundungstagen

Teilnahme am Girls and Boys 
Day im Rahmen der 

Berufsfelderkundungen

Erstes Kennenlernen der 
Berufsberaterinnen im 

Rahmen von einem 
einstündigen Unterricht

Unterrichtssequenzen zur 
Aufarbeitung der Eindrücke 
der Berufsfelderkundungen

Information über die Vielfalt 
der Berufsfelder.

BO-Thementage zur Reflexion
der Berufsfelderkundungen

und Vorbereitung der 
Praxisphasen in JG 9 /10

Betriebsbesichtigungen bei 
Kooperationspartnern

Enge Begleitung und 
Betreuung bei der Suche von 
Praktika (auch schon für die 

Praktika in 9 und 10)



Praxisbausteine im Rahmen von KAoA 

• JG 5-7: freiwillige Teilnahme am Girls and Boys Day

• JG 8: 3 Berufsfelderkundungstage
• 18.02.27
• 22.04.27 (Girls and Boys Day)
• 08.07.27

• JG 9: 2-wöchiges Praktikum vor den Osterferien

• JG 10: 2-wöchiges Praktikum vor den Herbstferien

• JG EF: 2- wöchiges Praktikum vor den Sommerferien

Wichtiger Hinweis: 

- Für viele Praktika muss man sich 1-1,5 Jahr im Vorfeld bewerben! Daher haben Sie die 
Zeiträume frühzeitig im Blick.

- Alle Unterlagen zum Praktikum erhalten Sie auf Anfrage, spätestens aber 1 Jahr vor dem 
anstehenden Praktikum über die Emailverteiler oder Klassenlehrer. 



Einführung der Berufswahl-
App

Informationen zum Ablauf und Nutzen der App





















Einführung in das BFE-
Buchungs-Portal

Informationen zur Anmeldung und Buchung von BFE-Tagen



BFE-Buchungs-Portal
• Über das Portal können Plätze im Rahmen der Berufsfelderkundungen 

(BFE) gebucht werden.

• Hierzu müssen die Schüler*innen sich auf folgender Homepage anmelden:

• Herzlich willkommen auf dem Buchungsportal für Berufsfelderkundung in 
Bonn und Rhein-Sieg | Impiris
• => Login
• => Als Schüler*in registrieren
• => Anmelden

• Nach dem Login kann dann die Klasse ausgewählt werden und die 
Schüler*innen können von Betrieben eingestellte Plätze auswählen und 
buchen.

• Die Klassenlehrer können eine Buchungsliste dann im Portal abrufen.

• Hinweis: Das gleiche System ist auch für die Buchung von Praktika in 9 und 
10 zu gegebener Zeit nutzbar!

https://brs.bfe-nrw.de/node/283586


Die Website



Benutzerkonto 
anlegen



Einloggen



Schule und 
klasse 
auswählen



Weitere 
Hilfen 



Ausblick in 
die 
Praktikums-
börse



Es folgt ein Hinweis des Rhein-Sieg-Kreises
zum neuen Elternnewsletter





Anstehende Termine und Informationen:

• Alle Termine finden Sie auf dem Informationsbrief zur Studien- und 
Berufsorientierung in der SEK I

• Alle wichtigen Informationen rund um die Studien- und 
Berufsorientierung sind auf der Homepage zu finden:

Gesamtschule Lohmar :: Studien- und Berufsorientierung 
(gesamtschule-lohmar.de)

• Link 1: (Duale) Ausbildungs- und Studienplatzsuche: Links zur Orientierung

• Link 2: Informationsschreiben, Formulare und Bescheinigungen

https://www.gesamtschule-lohmar.de/leben-lernen/studien-und-berufsorientierung/


Für Fragen und Anregungen steht Ihnen das BO-
Team gerne jetzt oder per Mail zur Verfügung:

berufsorientierung@gesamtschule-lohmar.de

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen und 
informativen Abend!

mailto:berufsorientierung@gesamtschule-lohmar.de


Potenziale entdecken
„Dein  Einstieg in die Berufliche Orientierung“    

Schuljahr 2026 / 2027



Bildungsinstitut der 
Rheinischen Wirtschaft
GmbH

Gründung: 1985 in Köln

Weiterbildung
(z.B. KI-Transformationsmanager, Pädagogische

Weiterbildungen)

Coaching
(z.B. individuelles Bewerbungscoaching, 

Coaching für Existenzgründer)

Ausbildung
(z.B. Ausbildungswege NRW)

Potenzialanalysen
(z.B. Einstiegsinstrument, Potenzialanalyse zur

Studien- und Berufswahl)

Standorte: 

Köln, Euskirchen, Krefeld, Bergheim

Integration
(z.B. Deutschkurse, Integrationscoaching)



Erfahrungen in der 
Kompetenzdiagnostik

über 110.000 Durchführungen
seit 2004

Kompetenzcheck
(NRW)

Potenzialcheck

Potenzialanalyse für 
internationale 
Förderklassen 

(KAoA-kompakt)

Potenzialanalyse
(KAoA)



Aktuelle
Durchführungsorte
Kreis Euskirchen
Kreis Viersen
Rhein-Erft-Kreis
Rhein-Kreis Neuss
Rhein-Sieg-Kreis
Stadt Bonn
Stadt Köln
Stadt Krefeld
Stadt Remscheid
Stadt Solingen



Landesinitiative KAoA
Kein Abschluss ohne Anschluss

NRW-landesweites, einheitlich und fortlaufend gestaltetes Übergangssystem
(Schule und Beruf) ab Klasse 8 in allen Schulformen

Standardmodul in Klasse 8 bzw. 9 (Gymnasien)

Potenziale entdecken



Zielsetzung von
„Potenziale entdecken“

Stärken kennenlernen Stärken verstehen Stärken reflektieren

Durch:

• Erfassung berufsbezogener Potenziale und Interessen, die in der Schule so nicht im 
Fokus stehen

• Anregung der Selbstreflexion und Stärkung des Selbstbewusstseins durch das 
Aufzeigen von persönlichen Stärken

• Handlungsorientierte Aufgaben, die sich an Arbeitsabläufen aus verschiedenen 
Berufsbereichen orientieren 

• Einsatz verschiedener Sozialformen (Einzel-, Gruppenarbeit und Arbeit im Tandem)
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Erfasste Kompetenzbereiche
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Persönliche Potenziale

Methodische PotenzialePraktische Potenziale

Soziale Potenziale

Handwerkliches Geschick
Technisches Verständnis

Leistungsbereitschaft
Sorgfalt

Teamfähigkeit
Kommunikationsfähigkeit

Organisationsgeschick
Problemlösefähigkeit



Stärkenradar

• Dokumentation von Selbst-
und Fremdeinschätzungen

• Platz für Erkenntnisse aus Reflexions-
und Transferphasen

• Ziel: Ganzheitliches Bild der 
persönlichen Stärken aus 
verschiedenen Sichtweisen
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Tagesablauf
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Begrüßung, Gruppeneinteilung
Einführung (Eisbrecher)

Übung 1: Stadtfest
Reflexion der Aufgabe

Übung 2: Konstruktion und Sanitätsdienst
Reflexion der Aufgabe

Kugellager-Reflexion
Dokumentation durch die SuS
Visualisierung der nächsten Schritte



Einführung (Eisbrecher)

• Welche meiner Stärken kenne ich?
• Welche Aktivitäten finde ich interessant?
• Was möchte ich heute über mich erfahren?
• Vorstellung der aufgezeigten 8 Stärken
• Dokumentation der ersten Selbsteinschätzung 

im Stärkenradar 
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Stadtfest
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Teilaufgabe 1:  Planung des Stadtfestes
Berufsbereich: Kaufmännisch-Verwaltend
Sozialform: Gruppenaufgabe 

Kurzbeschreibung:
• Übernehmen der Rolle einer Eventagentur
• Entwicklung eines Konzepts für ein Stadtfest

Beobachtete Merkmale: 
• Organisationsgeschick
• Teamfähigkeit
• Kommunikationsfähigkeit
• Problemlösefähigkeit



Stadtfest
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Teilaufgabe 2: Socialmedia-Post gestalten
Berufsbereich: Künstlerisch-Kreativ
Sozialform: Einzelaufgabe

Kurzbeschreibung:
• Erstellung einer kreativen Werbemaßnahme

Beobachtete Merkmale: 
• Sorgfalt
• Leistungsbereitschaft
• Problemlösefähigkeit
• Kommunikationsfähigkeit



Konstruktion und Sanitätsdienst
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Teilaufgabe 1: Rutsche bauen
Berufsbereich: Handwerklich-Technisch
Sozialform: Gruppenaufgabe 

Kurzbeschreibung:
Planung und Bau einer Rutsche für das 
Stadtfest mit einfachen Hilfsmitteln

Beobachtete Merkmale:
• handwerkliches Geschick
• technisches Verständnis
• Teamfähigkeit
• Organisationsgeschick



Konstruktion und Sanitätsdienst
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Teilaufgabe 2: Sanitätsdienst
Berufsbereich: Sozial-Pflegerisch
Sozialform: Tandem 

Kurzbeschreibung:
• Planung und Ausstattung 

einer Sanitätsstation
• Anlegen eines Verbandes
• Interaktion mit dem Hilfebedürftigen

Beobachtete Merkmale: 
• Kommunikationsfähigkeit
• Sorgfalt
• Leistungsbereitschaft
• Problemlösefähigkeit



Angeleitete Reflexion
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Nach jeder handlungsorientierten Aufgabe:

• Selbsteinschätzung

• Fremdeinschätzung durch MitschülerInnen 

• Fremdeinschätzung durch die Begleitperson



Transferaufgaben
Kugellagerreflexion

• Strukturierte und interaktive Reflexionsmöglichkeit
• Fragen werden nacheinander im Paar diskutiert (ca. 3 Minuten)
• z.B. „Kennst du Berufe, die zu deinen Stärken passen?“

Ergebnisse festhalten (Stärkenradar)

• Festhalten der Erkenntnisse aus der Kugellagerreflexion
• Nächste Ziele setzen: „Welche Tätigkeiten interessieren Dich“
• Visualisierung der nächsten Schritte

(z.B. Plakat, Brief an mich selbst)
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Wissenswertes zum Ablauf

• Die Durchführung findet in der Zeit von ca. 08:30 bis 14:30 statt

• Die Anreise zum Durchführungsort wird von der Schule organisiert

• Benötigtes Material wird von uns gestellt

• An Essen und Trinken sollte gedacht werden

• Sinnvoll ist außerdem eine Mappe für die erhaltenen Unterlagen
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Organisatorisches

Einwilligungserklärung der Eltern

Diese muss der Schule vor Beginn der Durchführung vorliegen 
und verbleibt auch dort.

• Nur bei Zustimmung durch die Eltern ist eine Teilnahme an 
„Potenziale entdecken“ möglich

• Weitergabe von personenbezogenen Daten (Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Geschlecht) ausschließlich zu Abrechnungszwecken

• Keine Weitergabe von erhobenen Daten an Dritte
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Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!

Potenziale entdecken
„Dein Einstieg in die Berufliche Orientierung“

Tel.: 0221 460231-0
E-Mail: einstiegsinstrument@brw.de

Internet: www.brw.de 


